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Sprachanforderungen It. aktueller Lesefassung*

Lateinkenntnisse in der Regel im Umfang des Latinums sowie Griechischkenntnisse in der Regel im Umfang des Graecums sind moglichst
vor Studienbeginn zu erwerben. Liegen diese Kenntnisse zu Studienbeginn nicht vor, kénnen sie nachgeholt werden. Die Griechisch-
kenntnisse sind spatestens zum Modul Lat 600 (Praxissemester) nachzuweisen.

* Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung des fachspezifischen Anhangs zur Studien-

und Priifungsordnung und ihrer Anderungssatzungen und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen
Verkiindungsblatt veroffentlichte Text.
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Modul L1 Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modulcode L1

Modultitel (deutsch) Padagogische und psychologische Grundlagen des Lernens

Modultitel (englisch) Educational and Psychological Principles of Learning

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung, Lehrstuhl Padagogische
Psychologie

Voraussetzung fir die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fiir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengangen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Grundlagen des padagogischen Lehrens und Lernens (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) VL Grundlagen der P4dagogische Psychologie (2 SWS) (SoSe)

S (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h
- Selbststudium 210h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte In den Vorlesungen werden grundlegende Fragen des Lernens aus

padagogischer und psychologischer Sicht behandelt. Im begleitenden
Seminar werden Einzelthemen der Vorlesungen vertieft. In den L1
Seminaren werden Inhalte der Vorlesungen exemplarisch vertieft, um ein
grundlegendes Verstandnis der Handlungsfelder von Lehrkraften und
dem Lernen von Schilerinnen und Schiilern anzubahnen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen neben padagogischen und psychologischen
Grundkenntnissen die Fahigkeit erwerben, ihre ,intuitiven Lehrtheorien”
im Licht aktueller wissenschaftlichen Theorien zu hinterfragen und ihr
eigenes Lernen zu reflektieren. Ziel ist es den Rollenwechsel vom Schiiler
zum Lehrer vorzubereiten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  getrennte Klausur in den Vorlesungen (zu je 30% ) und Seminarbeitrag
Leistungspunkten (Priifungsform) (Essay oder Prasentation oder Projektdarstellung etc.) im Seminar
(40%). Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Es wird dringend empfohlen, die Vorlesung ,Grundlagen des
Modul padagogischen Lehrens und Lernens” im ersten Semester zu besuchen.

Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L1a Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modulcode L1a

Modultitel (deutsch) Bildungswissenschaftliche Grundlagen

Modultitel (englisch) Educational foundations

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Sozialpadagogik und auBerschulische Bildung
Voraussetzung fir die Zulassung Keine Voraussetzungen - empfohlen wird der Abschluss des

zum Modul Eingangspraktikums

Verwendbarkeit (Voraussetzung siehe § 4, Abs. 1 der Ordnung fiir das Praxissemester in

wofir) Lehramtsstudiengangen nach dem Jenaer Modell der Lehrerbildung an

der Friedrich-Schiller-Universitat Jena (Praxissemesterordnung)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Professionsbezogene Einfiihrung in die Schulpddagogik (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (WiSe)

VL: Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehung (2 SWS) (WiSe)
VL: Methoden der empirischen Bildungsforschung (2 SWS) (SoSe)
VL: Grundlagen der Pddagogische Psychologie (2 SWS) (SoSe)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vorlesungen werden Grundlagen der Bildungswissenschaften
behandelt: Fragen der Professionsentwicklung, schulische und
auBerschulische Rahmenbedingungen von Erziehung, Methoden der
empirischen Bildungsforschung sowie padagogisch-psychologische
Grundlagen des Lehrens und Lernens.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse in den oben
genannten Bereichen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Keine
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Vier getrennte Klausuren in den Vorlesungen (i. d. R. 60 Minuten). Jede

Leistungspunkten (Priifungsform) Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein. Nach Absolvierung
aller Modulteilpriifungen werden lediglich die drei am besten bewerteten
Klausurergebnisse zu je 1/3 in der Modulgesamtnote zusammengefasst
(d.h. 3 aus 4 - es gibt ein ,Streichergebnis”).
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Zusétzliche Informationen zum Es wird dringend empfohlen, die vier Vorlesungen in den ersten beiden
Modul Semestern zu besuchen.

Die Modulgesamtnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium gedndert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mundlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Glltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters von den jeweiligen Dozentinnen/Dozenten|
bekannt gegeben.
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Modul L2 Grundlagen der Schulpadagogik

Modulcode L2

Modultitel (deutsch) Grundlagen der Schulpddagogik

Modultitel (englisch) Principles of School Education
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Voraussetzung fir die Zulassung keine Voraussetzung

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL Einfiihrung in die Unterrichtsforschung (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (2 SWS) (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfiihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie konnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfligen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs liber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fir die Zulassung zur aktive Teilnahme am Seminar
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung (100%);

jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Modul Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt den verantwortlichen Seminarleiter/innen ebenso
wie die Dokumentation und die Priifung der zu Beginn des Seminars
festgelegten Leistungsanforderungen; ein ausfiihrlicher Kommentar
hierzu befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 2a

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
Modultitel (englisch) Introduction to the educational areas of competence
Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung
Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 1

Vorkenntnisse

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Empfohlen fiir die Belegung des Moduls L 3

wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL: Einfiihrung in die Unterrichtsforschung (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) S: Angebote im Bereich der Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung ,Einfiihrung in die Unterrichtsforschung" werden
zentrale Themen bezogen auf alle vier Kompetenzbereiche
unterrichtlichen und schulischen Lehrer/innenhandelns sowie Methoden,
Instrumente und zentrale Ergebnisse der Unterrichtsforschung
vorgestellt. In den Seminaren wird ein Kompetenzbereich des Lehrer/
innenberufs (Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren) vertieft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Methoden, Instrumente und zentrale
Ergebnisse der Unterrichtsforschung und vertiefen diese Kenntnisse
mit Blick auf die vier Kompetenzbereiche des Lehrer/innenberufs
(Unterrichten, Beurteilen, Erziehen, Innovieren). Sie konnen
unterrichtliche Interaktionsprozesse interpretieren und analysieren.
Sie verfligen zudem in einem der vier Kompetenzbereiche des Lehrer/
innenberufs liber vertiefte Kenntnisse.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar (u.a. Stundengestaltungen, Referate 0.4.)
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar (b/nb) und Klausur in der
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung (100% der Modulnote);
jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.
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Zusétzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen
Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Dozentinnen/Dozenten; ein ausfihrlicher Kommentar hierzu

befindet sich in jeder Seminarbeschreibung im Modul L2. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an dem Seminar nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréfte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 3 Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modulcode L3

Modultitel (deutsch) Diagnostizieren - Beraten - Innovieren - Evaluieren

Modultitel (englisch) Diagnostics - Counseling - Innovation - Evaluation

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Empirische Methoden der erziehungswissenschaftlichen
Forschung

Voraussetzung fir die Zulassung Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L5 und L6

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung Padagogische Psychologie (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (2 SWS)
T: fakultatives Tutorium zum Begleitseminar Forschungsmethoden

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden erziehungswissenschaftlichen Projektseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Diagnostizieren
— Beraten" und ,Innovieren — Evaluieren” werden grundlegende
padagogisch-psychologische und forschungsmethodische Kenntnisse
zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die Kenntnisse dienen dazu,
wahrend des Praxissemesters eigenstandige Projekte in den Schulen
durchzufihren.

Im Bereich Forschungsmethoden ist eine eigene kleine empirische
Studie in der Gruppe zu planen, durchzufiihren und auszuwerten. Das
Begleitseminar in Forschungsmethoden wird durch ein fakultatives
Tutorium unterstitzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Schliisselkonzepte der Themenbereiche
,Diagnostizieren - Beraten" und ,Innovieren - Evaluieren”, Sie konnen
einfache Diagnoseinstrumente und -verfahren handhaben und
ausgewabhlte Evaluationsinstrumente anwenden.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Erfolgreiche Absolvierung des Praktikums und regelmaRige Teilnahme
Modulpriifung an den Projektseminaren.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreiche Durchfiihrung und schriftliche Ausarbeitung eines
Leistungspunkten (Prifungsform) Projekts im Rahmen der Begleitveranstaltung Padagogischer
Psychologie (benotet, 50% der Gesamtnote) sowie erfolgreiche
Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs im Rahmen
der Begleitveranstaltung Forschungsmethoden (benotet,50% der
Gesamtnote) Beide Teilpriifungen miissen bestanden werden.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen®’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L3a Schulpraktische Studien

Modulcode L3a

Modultitel (deutsch) Schulpraktische Studien

Modultitel (englisch) Practical field experience

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulpadagogik und Unterrichtsforschung, Lehrstuhl
Padagogische Psychologie

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss des Moduls L 2a

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 4a

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Begleitveranstaltung ,Lehrer/innenhandeln im Unterricht” (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S: Begleitveranstaltung ,Individuelle Forderung” (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den beiden bildungswissenschaftlichen Begleitseminaren des
Praxissemesters mit den thematischen Schwerpunkten ,Lehrer/
innenhandeln im Unterricht” und ,Individuelle Férderung” werden
grundlegende Kenntnisse zu beiden Themenbereichen vermittelt. Die
Kenntnisse dienen dazu, wahrend des Praxissemesters das eigene
Handeln im Schulkontext auf verschiedenen Ebenen (Unterricht,
Kollegium, Eltern, Schiiler/innen) zu reflektieren. Dabei geht es
um die systematische Beobachtung, Planung und Analyse von
Interaktionen zwischen schulischen Akteuren (Schiiler/innen, Lehrer/
innen, padagogisches Personal, Eltern) in unterschiedlichen Settings
(Unterricht, Beratungsgesprache).

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen Unterricht analysieren, planen, durchfiihren und
reflektieren. Ein inhaltlicher Schwerpunkt liegt dabei auf der Gestaltung
der Lehrer/innen-Schiiler/innen-Interaktion unter Beriicksichtigung der
Heterogenitat der Schiiler/innenschaft.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Parallele Durchfiihrung des Praxissemesters und regelmafBige Teilnahme
Modulpriifung an den Begleitseminaren

Seite 14 von 63 Stand (Druck) 05.09.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007 Seite 15 von 63

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Planung, Durchfiihrung und Reflexion sowie schriftliche Dokumentation
Leistungspunkten (Prifungsform) einer Beobachtung eines eigenen Unterrichtsversuchs (bestanden/nicht
bestanden).
Fallanalyse aus der eigenen Unterrichtspraxis (bestanden/nicht
bestanden).
Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das
Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein.

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmafige
Teilnahme an den Seminaren nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Dozentinnen/Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen
mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.
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Modul L 4 Padagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlisselqualifikationen)

Modulcode L4

Modultitel (deutsch) P&dagogische Fallanalysen und Sprecherziehung (allgemeine
Schlisselqualifikationen)

Modultitel (englisch) Educational Case Analyses and Speech Training (General Key
Qualifications)

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung, Professur fiir Sozialpadagogik

Voraussetzung fiir die Zulassung keine Voraussetzungen

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung L5undL6

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahimodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) (WiSe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (2 SWS) (jedes Semester)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Présenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Anhand ausgewahlter Falle werden in der Vorlesung Beispiele
padagogischer Praxis im schulischen oder aulRerschulischen Kontext,
sowie gelingende oder schwierige Lern-, Sozialisations-, Erziehungs-
und Bildungsprozesse thematisiert und prototypisch reflektiert.

Die Vorlesung beinhaltet Themen von zwei Schwerpunktbereichen
(Sozialpadagogik und Schulentwicklung). Im sprechwissenschaftlichen
Seminar werden Grundkenntnisse zur miindlichen Kommunikation, zum
physiologischen Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der
Rede und des Gesprachs vermittelt. Ziel ist die Anwendung rhetorischer
Verfahren und die Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.

Lern- und Qualifikationsziele Die Reflexion von Fallbeispielen soll das padagogische und
diagnostische Verstandnis verbessern und damit die Studierenden
auf den Umgang mit Heterogenitat und Individualisierung vorbereiten.
Zudem sollen in den Bereichen der Sprecherziehung und der
angewandten Rhetorik Schliisselkompetenzen in strukturierter
miindlicher Kommunikation erworben werden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur
Modulpriifung

Seite 16 von 63 Stand (Druck) 05.09.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007 Seite 17 von 63

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Test im Seminar (b/nb)
Leistungspunkten (Priifungsform)  Kilausur in der Vorlesung (100%)
Jede Modulpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.
Modul Dauer des Moduls:
1 oder 2 Semester

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht
bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L 4a Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modulcode L 4a

Modultitel (deutsch) Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche

Modultitel (englisch) Deepening educational areas of competence

Modul-Verantwortliche/r Lehrstuhl fir Schulsystementwicklung

Voraussetzung fir die Zulassung Modul L 3a

zum Modul Wenn Studierende das Praxissemester verzdgert absolvieren, kann auf
Antrag die Veranstaltung der Sprechwissenschaft vorgezogen absolviert
werden.

Empfohlene bzw. erwartete Empfohlen wird der Abschluss der Module L Taund L 2a

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul L 5aund L 6a

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / S: Vertiefungsseminar (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)  S: Schliisselqualifikationen (Sprechwissenschaft) (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 90 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In den Vertiefungsseminaren beschaftigen sich die Studierenden
interessensgeleitet mit ausgewahlten Aspekten und Fragestellungen
erziehungs- bzw. bildungswissenschaftlicher Teildisziplinen
(z.B. Schulpadagogik, Historische Pddagogik, Sozialpadagogik,
Erwachsenenbildung, empirische Forschungsmethoden, Padagogische
Psychologie). Im sprechwissenschaftlichen Seminar werden
Grundkenntnisse zur miindlichen Kommunikation, zum physiologischen
Stimmgebrauch, zur Artikulation sowie zur Rhetorik der Rede und des
Gesprachs vermittelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben Kenntnisse in einer erziehungs- bzw.
bildungswissenschaftlichen Teildisziplin. Sie analysieren und reflektieren
diese unter Riickbezug auf das Praxissemester und leiten ggf.
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalitdt ab. Zudem werden
in den Bereichen der Sprecherziehung und der angewandten Rhetorik
Schliisselkompetenzen in strukturierter miindlicher Kommunikation
erworben. Ziel ist die Anwendung rhetorischer Verfahren und die
Entwicklung der eigenen sprecherischen Kompetenz.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Seminaren (z.B. Referate, Hausarbeiten 0.4.)
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Die inhaltliche Ausrichtung und Strukturierung der jeweiligen

Leistungspunkten (Priifungsform) Veranstaltung obliegt ebenso wie die Ausgestaltung der zu Beginn des
Seminars festgelegten Leistungsanforderungen den verantwortlichen
Lehrkréften (erfolgreicher Leistungsnachweis im Seminar: 100% der
Modulnote). N&here Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Im sprechwissenschaftlichen Seminar wird ein Test (b/nb) geschrieben.
Jede Modulteilpriifung muss mindestens bestanden sein.

Zusétzliche Informationen zum Die Modulnote geht in die Berechnung der Endnote fiir das

Modul bildungswissenschaftliche Begleitstudium ein. Zur Erreichung der
Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige Teilnahme an den
Seminaren noétig. Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Dozentinnen/
Dozenten zu Beginn der Lehrveranstaltungen mit.

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflhrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fiir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maoglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben
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Modul L5 Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Priifung

Modulcode L5

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche
Prifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Basic Knowledge in Educational Science -

Written Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geédndert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mdindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Studierende, die mit den alten Modulen L 1 bis L 6 begonnen haben,

d.h. min. eine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die alten
Module weiter. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den alten Modulen
moglich.

Studierende, die mit den neuen Modulen L 1a bis L 6a beginnen, d.h.
noch keine Priifung in L 1 bis L 6 abgelegt haben, studieren die neuen
Module. Eine Priifungsanmeldung ist nur in den neuen Modulen maéglich.

Auf Antrag im ASPA ist ein Wechsel von den alten zu den neuen Modulen
bei Anerkennung der bisher erbrachten Leistungen maoglich.

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Forderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pddagogischen Psychologie oder (4) der|
Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von allgemeinem und berufsfeldbezogenem padagogischen
Wissen aus einem der oben genannten Themenbereiche. Die
Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die
vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (4 Stunden)

Leistungspunkten (Priifungsform)  |n der Klausur ist ein schulrelevantes bildungswissenschaftliches Thema
aus einem der folgenden Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Priifungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fiir die schriftliche Priifung ein Thema aus den
Bereichen 1 - 3 gewahlt, muss die miindliche Priifung (Modul L 6) im
Bereich 4 (Schulpddagogik) absolviert werden. Wird fiir die schriftliche
Priifung ein Thema aus dem Bereich 4 gewahlt, muss die miindliche
Priifung (Modul L 6) in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewahlten
Bereich an. Drei Themen aus dem Angebot der Lehrveranstaltung und

des Lektiirekanons werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.
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Zusatzliche Informationen zum Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen, Kolloquium.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBlige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpddagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,.L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mdindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gilltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt I11.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur Wird vom Modulverantwortlichen bekannt gegeben.

Seite 22 von 63 Stand (Druck) 05.09.2024


https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf
https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf

Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007 Seite 23 von 63

Modul L 5a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung

Modulcode L 5a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - written examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca.146 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die
in der aktuell giiltigen Priifungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs
verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatspriifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
konnen dieses Wissen unter Beriicksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie méglichen
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewahlten Bereiche des Anhangs
der Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (4 Stunden): In der Klausur ist ein schulrelevantes

Leistungspunkten (Priifungsform) bildungswissenschaftliches Thema aus einem der im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm/ihr gewahlten
Bereich an. Drei Themen aus der Priifungsliteratur des jeweiligen
Themenbereichs werden gestellt. Ein Thema ist auszuwahlen und zu
bearbeiten.

Bezliglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmaoglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
schriftlichen Staatsexamenspriifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatspriifungsordnung zu

beachten.
Zusatzliche Informationen zum Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Modul Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mundlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung

in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Gilltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt I11.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Priifungsliteraturlisten
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Modul L 6 Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - miindliche Priifung

Modulcode L6

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mindliche
Priifung

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: School Reform and School Development -
Oral Examination

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das

zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 140 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Schulrelevante padagogische Themen (1) der Allgemeinen Padagogik
und. der Historischen Padagogik unter Einschluss von Schwerpunkten
aus der Erwachsenenbildung oder (2) Férderpadagogik und
Sozialpadagogik unter Einschluss von Schwerpunkten aus dem
Sozialmanagement oder (3) der Pddagogischen Psychologie oder (4) der
Schulpadagogik.

Lern- und Qualifikationsziele Nachweis von Kenntnissen Uber den Bildungs- und Erziehungsauftrag
der Schule, Giber Schulreform und Uiber erzieherische Dimensionen des
Unterrichts, liber Erziehungsinstitutionen und Organisationsformen des
Schulwesens.

Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf

die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fiir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Stand (Druck) 05.09.2024 Seite 25 von 63



Seite 26 von 63 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prifungsform)  |n der miindlichen Priifung ist ein Thema aus einem der folgenden
Bereiche zu bearbeiten:

1. Allgemeine und Historische Padagogik,
2. Forderpadagogik und Sozialpadagogik,
3. Padagogische Psychologie,

4. Schulpadagogik.

Das Priifungsthema muss aus einem der angebotenen Themenbereiche
gewahlt werden. Wird fiir die schriftliche Priifung (Modul L 5) ein Thema
aus den Bereichen 1 - 3 gewabhlt, muss die miindliche Priifung im Bereich
4 (Schulpadagogik) absolviert werden. Wird fiir die schriftliche Priifung
(Modul L 5) ein Thema aus dem Bereich 4 gewéhlt, muss die miindliche
Priifung in einem der Bereiche 1 - 3 absolviert werden.

Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm gewahlten
Bereich an.

Prasentation und Verteidigung eines Themas. Das Thema der
Prasentation wird spatestens 14 Tage vor der Priifung bekannt gegeben.
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Zusétzliche Informationen zum Je nach Teilnehmerzahl Coaching, Konsultationen oder Kolloquium.
Modul

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module ,L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, ,L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen”, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
miindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, L 2a Einfiihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und ,L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Priifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Ill.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur wird vom Modulverantwortlichen bekanntgegeben.
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Modul L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung

Modulcode L 6a
Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche Priifung
Modultitel (englisch) State exam preparation "educational science" - oral examination
Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r;

alle vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen
Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / begleitetes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden mind. 4 h

- Selbststudium ca. 146 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Innerhalb der Themenbereiche, die in der Staatspriifungsordnung
festgelegt sind, werden die Inhalte behandelt, die in der aktuell giiltigen
Prifungsliteratur des jeweiligen Themenbereichs verankert sind.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber allgemeines und berufsfeldbezogenes
bildungswissenschaftliches Wissen aus einem der im Anhang
der Staatspriifungsordnung festgelegten Themenbereiche. Sie
konnen dieses Wissen unter Beriicksichtigung von Fallbeispielen,
praktischen Erfahrungen in Fachkontexten sowie méglichen
Konsequenzen fiir die Lehrer/innenprofessionalisierung reflektieren.
Die Kompetenzen der Kandidaten/-innen werden - thematisch auf die
vom/von der Kandidaten/-in ausgewahlten Bereiche des Anhangs
der Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3
Abs. 4 (fir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (flir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Miindliche Priifung (30 Minuten): In der miindlichen Priifung

Leistungspunkten (Prifungsform) sind Themen aus einem aus einem der im Anhang der
Staatspriifungsordnung festgelegten Bereiche zu bearbeiten. Der/die
Kandidat/in gibt bei der Meldung zur Priifung den von ihm/ihr gewahlten
Bereich an.

Beziiglich der Themenbereichswahl bzw. der
Kombinationsmdoglichkeiten von Themenbereichen im Rahmen der
mindlichen Staatsexamenspriifung in den Bildungswissenschaften sind
die verbindlichen Vorgaben des Anhangs der Staatspriifungsordnung zu

beachten.
Zusatzliche Informationen zum Zum WiSe 2018/19 haben sich die Module im
Modul Bildungswissenschaftlichen Begleitstudium geandert.

Alt sind die Module L 1 Padagogische und psychologische Grundlagen
des Lehrens”, L 2 Grundlagen der Schulpadagogik”, ,L 3 Diagnostizieren
- Innovieren- Evaluieren”, ,L4 Padagogische Fallanalysen®’, ,L 5
Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft schriftlich”,
und L 6 Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft
mindlich”.

Neu ab WiSe 2018/19 sind die Module ,L 1a Bildungswissenschaftliche
Grundlagen”, ,L 2a Einflihrung in die bildungswissenschaftlichen
Kompetenzbereiche”, ,L 3a Schulpraktische Studien”, ,L 4a Vertiefung
in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche”, ,L 5a
Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Priifung”
und L 6a Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - miindliche
Prifung”.

Fir alle bereits vor dem 01.10.2018 im Lehramtsstudium an der
Friedrich-Schiller-Universitat eingeschriebenen Studierenden behalten
die Modulbeschreibungen L1-7 ihre Giiltigkeit! Es besteht die
Maglichkeit von den bestehenden L1-7-Modulen in die neuen L1a-7a-
Module zu wechseln. Ein Wechsel wird jedoch nicht empfohlen.

Der Antrag auf Wechsel wird im Priifungsamt (ASPA) gestellt.

Das ASPA ist fiir die Anerkennung bereits erbrachter Leistungen
zustandig. Hierzu gelten entsprechende Anerkennungsregelungen

(s. https://www.teach.uni-jena.de/spumedia/JMLB_Neuorganisation
+Module_InformationStudierende_Stand20180925.pdf, Abschnitt Il1.).
Die Antragstellung wird bis zum 31.12.2018 erbeten.

Empfohlene Literatur siehe aktuelle Priifungsliteraturlisten
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Modul L7 Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modulcode L7

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft /
Bildungswissenschaften

Modultitel (englisch) Written Thesis in Educational Science

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer/innen

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatspriifung durch das

zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Wissenschaftliche Hausarbeit (50 bis 60 Seiten)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen der wissenschaftlichen Hausarbeit muss eine
bildungswissenschaftliche Fragestellung entfaltet und mit
wissenschaftlichen Methoden bearbeitet werden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden konnen eine bildungswissenschaftliche Fragestellung
selbststandig wissenschaftlich bearbeiten. Die Kompetenzen der
Kandidaten/-innen werden unter Heranziehung des in § 3 Abs.
4 (fir Gymnasium) und § 4 Abs. 4 (fiir Regelschule) genannten
Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt und
bewertet.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in den Bildungswissenschaften,
Modul in einem der gewahlten Priifungsfacher oder in einer der
gewahlten Fachdidaktiken angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1
der Staatspriifungsordnung fiir Gymnasium, § 17 Absatz 1 der
Staatspriifungsordnung fiir Regelschule).
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Modul Lat 200 Einfiihrung in die Latinistik

Modulcode Lat 200
Modultitel (deutsch) Einflihrung in die Latinistik
Modultitel (englisch) Introduction to Latin Studies
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg
Voraussetzung fir die Zulassung 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:
zum Modul i.d.R. Latinum
895 B.A. Latinistik Ergdnzungsfach:
i.d.R. Latinum
770 B.A. Grazistik Erganzungsfach:
keine
095 LG Latein:
i.d.R. Latinum
152 B.A. Indogermanistik Kernfach:
Latinum

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir) -

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 012 B.A. Klassische Archéologie Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
770 B.A. Gréazistik Ergdnzungsfach: Wahlpflichtmodul
895 B.A. Latinistik Ergdanzungsfach: Pflichtmodul
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
095 LG Latein: Pflichtmodul
095 LGErw. Latein: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), PS (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung fiihrt in die lateinische Literaturgeschichte mit
Schwerpunkt Prosa ein. Im Seminar werden am Beispiel eines zentralen
Textes oder einer zentralen Gattung der lateinischen Prosa die Methoden
der ErschlieBung lateinischer literarischer Texte vermittelt.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der lateinischen
Literaturgeschichte in den Gattungen der lateinischen Prosa sowie
Grundfertigkeiten in der Deutung lateinischer literarischer Texte. Durch
die Einlibung der Darstellung eines fachlichen Problems in Vortrag und
Diskussion erwerben die Studierenden die Fahigkeit zur Prasentation
sowie zur Formulierung eigener Positionen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen:
Modulpriifung - RegelmaRige und aktive Teilnahme (Referat)
- Klausur (90 min.)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit; (100 %) der Modulgesamtnote Noten: 1-5
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache -
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Modul Lat 300 Latinistik |

Modulcode Lat 300

Modultitel (deutsch) Latinistik |

Modultitel (englisch) Latin Studies |

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein: i.d.R. Latinum.

zum Modul 004 B.A. KF Altertumswissenschaften: Abschluss oder paralleler Besuch

von Lat 200, i.d.R. Latinum

895 B.A. Latinistik Ergdnzungsfach:Abschluss oder paralleler Besuch von
Lat 200, i.d.R. Latinum

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach:Latinum

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Wahlpflichtmodul 895
oder Wahlmodul) B.A. Latinistik Erganzungsfach: Pflichtmodul

095 LG Latein: Pflichtmodul

095 LGErw. Latein: Pflichtmodul

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), PS (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte In der Vorlesung wird, aufbauend auf die Einflihrungsvorlesung, ein
konzentrierter Uberblick iiber die lateinische Literaturgeschichte mit
Schwerpunkt Dichtung vermittelt. Im Seminar werden am Beispiel eines
zentralen Textes oder einer zentralen Gattung der lateinischen Dichtung
die Methoden der ErschlieBung lateinischer literarischer Texte trainiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmer erwerben Kenntnisse in der lateinischen
Literaturgeschichte auf dem Gebiet der lateinischen Dichtung und
konnen sich in den Gattungen der lateinischen Literatur sicher
orientieren. Sie erwerben die Befahigung, lateinische Texte in kritischer
Auseinandersetzung mit der Sekundérliteratur zu lesen, zu verstehen und
methodisch kontrolliert zu deuten.

Durch die Einiibung der Darstellung eines fachlichen Problems in Vortrag
und Diskussion erwerben die Studierenden die Fahigkeit zur Prasentation
sowie zur Formulierung eigener Positionen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen:
Modulpriifung - regelmaBige und aktive Teilnahme (Referat)
- Test (90 min.)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit, 100% der Modulgesamtnote
Leistungspunkten (Priifungsform) Noten: 1-5

Zusétzliche Informationen zum 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:
Modul Arbeitsaufwand (work load):
300 h/ davon:
60 h Prasenzstudium (30 h VL, 30 h S)
240 h Selbststudium (90 h Testvorbereitung, 60 h Anfertigung des
Referats, 90 h Anfertigung der Hausarbeit)
095 LG Latein:
Note geht in die Endnote ein

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache -
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Modul Lat 310 Latinistik Il
Modulcode

Lat 310

Modultitel (deutsch)

Latinistik Il

Modultitel (englisch)

Latin Studies Il

Modul-Verantwortliche/r

Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach:Abschluss oder paralleler
Besuch von Lat 200; Latinum.

895 B.A. Latinistik Ergdnzungsfach:Abschluss oder paralleler Besuch von
Lat 200; Latinum.

095 LG Latein:Latinum
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach:Latinum

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-

oder Wahlmodul)

004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul

895 B.A. Latinistik Erganzungsfach: Pflichtmodul

095 LG Latein: Pflichtmodul

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

S/U "Prosa” (2 SWS), S/U "Poesie" oder "Metrik" (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte

In den Seminaren/Ubungen werden unter erheblicher Eigenleistung

der Teilnehmer exemplarisch vertiefend unter Einbeziehung der
einschlagigen Forschung lateinische Texte gelesen, besprochen,
Ubersetzt und methodisch kontrolliert gedeutet. In der Metrik werden die
theoretischen Grundlagen der lateinischen Metrik erldutert sowie das
korrekte Lesen lateinischer Verse eingelibt.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Teilnehmer erwerben die Befahigung, lateinische Texte in kritischer
Auseinandersetzung mit der Sekundarliteratur zu lesen, zu verstehen
sowie methodisch kontrolliert zu Gbersetzen und zu deuten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur

Modulpriifung

RegelmaRige und aktive Teilnahme. Weitere Vorleistungen (Referate,
I_Z_’robeklausuren) kénnen vom Dozenten zu Beginn des Seminars/der
Ubung bekanntgegeben werden.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 min) aus dem Bereich Prosa 66 % der Modulnote
Leistungspunkten (Priifungsform)  Klausur (90 min) aus dem Bereich Poesie oder Metrik (33 % der

Modulnote)
Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls:
Modul Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden.

Arbeitsaufwand (work load):

300 h/ davon:

60 h Prasenzstudium (30 h S/U ,Prosa“, 30 h S/U ,Poesie” oder ,Metrik")
240 h Selbststudium (60 h Vor- und Nachbereitung der Seminare, 90 h
Testvorbereitung, 90 h Hausarbeit)

095 LG Latein:

Note geht in die Endnote ein

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modul Lat 320 Lateinische Sprachkompetenz |

Modulcode Lat 320

Modultitel (deutsch) Lateinische Sprachkompetenz |

Modultitel (englisch) Language Competence in Latin |

Modul-Verantwortliche/r Studienfachberater:in

Voraussetzung fir die Zulassung 004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach:Latinum, Abschluss oder
zum Modul paralleler Besuch von Lat 200. Bei Spezialisierung Mittel-/ Neulatein

Latinum, MNLat200

095 LG Latein:Latinum 895 B.A. Latinistik Ergdnzungsfach:Lat 200
995 B.A. Mittel- Neulatein Ergdnzungsfach:MNLat 200

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach:Latinum

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein:Lat 800 "Lateinische Prosa", Lat 810 "Lateinische
wofiir) Dichtung", Lat LA 830 "Lateinische Sprachkompetenz II"

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 004 B.A. Altertumswissenschaft Kernfach: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 895 B.A. Latinistik Erganzungsfach: Pflichtmodul

995 B.A. Mittel- und Neulatein Erganzungsfach: Pflichtmodul

095 LG Latein: Pflichtmodul

095 LGErw. Latein: Pflichtmodul

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ubung A (2 SWS), Ubung B (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Bei sehr guten Vorkenntnissen kann mit Einversténdnis des

Modulverantwortlichen statt Ubung A eine sprachwissenschaftliche
Veranstaltung in Latinistik, Grazistik oder Indogermanistik besucht

werden.
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Die beiden Ubungen vermitteln durch angeleitete intensive Einiibung

in die Ubersetzung dem antiken griechisch-rémischen Kulturkreis
entstammender Texte vom Deutschen ins Lateinische griindliche
Kenntnisse des grammatischen Systems (langue) des in klassischer Zeit
(1. Jh. v. Chr.) geschriebenen Lateins sowie der Sprachnorm (im Sinne
Coserius) und der stilistischen Eigentlimlichkeiten Caesars und Ciceros,
die seit der Antike als Reprasentanten der klassischen Vervollkommnung
der lateinischen Sprache angesehen werden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnis der lateinischen Grammatik im
Sinne der Méglichkeiten des Sprachsystems (langue). Sie erwerben eine
griindliche Vertrautheit mit der Sprachnorm der vorbildhaften Klassiker
Caesar und Cicero und damit die Fahigkeit, stilistische Besonderheiten
lateinischer Autoren zu erkennen, zu analysieren und zu benennen. Sie
werden in die Lage versetzt, einen einfachen dem antiken griechisch-
romischen Kulturkreis entsprechenden deutschen Text korrekt und
gemaR den stilistischen Normen Caesars und Ciceros ins Lateinische zu
lbersetzen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen:
Modulpriifung - regelmaBige Teilnahme
- Klausur in der einen Ubung (A), 895 Latinistik EF: Test (90 min)

Voraussetzung fir die Vergabe von - deutsch-lateinische Ubersetzungsklausur (90 min) in der anderen
Leistungspunkten (Priifungsform) Ubung (B), 100% der Modulgesamtnote

Noten: 1-5
Zusatzliche Informationen zum 095 LG Latein:
Modul Note geht in die Endnote ein

Dauer des Moduls: 1-2 Semester
Dieses Modul kann in 1 bzw. 2 Semestern, je nach
Veranstaltungsbelegung, absolviert werden.

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache -
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Modulcode

Modul Lat 400 Fachdidaktik Latein

Lat 400

Modultitel (deutsch)

Fachdidaktik Latein

Modultitel (englisch)

Teaching Latin

Modul-Verantwortliche/r

PD Dr. Oliver Ehlen

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Latinum

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Praxissemester

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

095 LG Latein: Pflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

Dauer des Moduls

1 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Vorlesung (2SWS), Seminar (2SWS)

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 90 h

Inhalte

In der Vorlesung werden allgemeine Grundlagen des lateinischen
Sprachunterrichts, methodische Konzeptionen und Verfahren der
Ubersetzung und TexterschlieRung, Kategorien und Analyse lateinischer
Originaltexte sowie Aspekte der Interpretation vermittelt.

Im Seminar werden die Vorlesungsinhalte schwerpunktmafig anhand

ausgewabhlter Beispiele prazisiert.

Lern- und Qualifikationsziele

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in den Grundlagen der didaktisch-
methodischen Konzeptionen und Verfahren und ihrer praktischen

Umsetzung im Unterricht.

Voraussetzung fir die Zulassung zur
Modulpriifung

regelmalige und aktive Teilnahme

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Referat oder Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum
Modul

095 LG Latein:
Note geht in die Endnote ein

Empfohlene Literatur

Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modulcode Lat 500

Modultitel (deutsch) Antike Kultur und ihre Rezeption

Modultitel (englisch) Ancient Culture and its reception

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung Latinum; Graecum, wenn im Bereich ,Sprachen” aus der Grazistik
zum Modul Lehrveranstaltungen gewahlt werden.

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 Latein:

wofir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
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Zusammensetzung des Moduls / Je 1 der folgenden LV aus dem Bereich "Sprachen" und "Geschichte/
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Kulturgeschichte’, sofern die gewahlte Lehrveranstaltung nicht friher

oder gleichzeitig fiir ein anderes Modul verwendet wurde bzw. wird:

Sprachen: (U oder S)

Indogermanistik:

- S "Methoden der allgemeinen Sprachwissenschaft"

- S "Methoden der historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft"

- S "Lateinische Sprachgeschichte"

Griechisch:

- S (PS) "Einfiihrung in die Grazistik"

- S (PS) "Grazistik I"

-S/U "Prosa"

-S/U "Poesie/ Metrik"

- S (HS) "Griechische Prosa"

- S (HS) "Griechische Dichtung"

Mittel-/ Neulatein:

- S (PS) "Einfiihrung in die Lateinische Philologie des MA und der NZ",

- U "Einfiihrung in die Lateinische Philologie des MA und der NZ"

- U "Buch- und Schriftkunde"

Geschichte/Kulturgeschichte: (VL oder Gk oder S oder U)

Latinistik:

- Colloquium Latinum

Altertumswissenschaften:

- Gk "Einfiihrung in die Altertumswissenschaften"

Alte Geschichte:

- Gk "Basismodul Alte Geschichte"

- S "Basismodul Alte Geschichte"

Klassische Archéologie:

- U "Einfiihrung in die Klassische Archéologie"

Antike Philosophie:

- aus den Fachern Philosophie, Grazistik, Latinistik kann eine

Lehrveranstaltung (VL, Gk, S, U) mit einem Thema zur Antiken

Philosophie gewahlt werden.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Studierenden wahlen je eine Lehrveranstaltung aus den Gebieten
"Sprachen" und "Geschichte/Kulturgeschichte".

Lern- und Qualifikationsziele Der Besuch einer sprach- und einer kulturgeschichtlichen
Lehrveranstaltung aus einer Nachbardisziplin befahigt die
Studierenden dazu, die lateinische Sprache mit ihren verschiedenen
Entwicklungsstufen in einen groReren Kontext einzuordnen (z. B.
Indogermanistik) und ihre Merkmale sowie ihren Einfluss durch
den Vergleich mit einer kulturgeschichtlichen, historischen oder
philosophischen Dimension deutlich zu fassen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Entsprechend der Vorgaben der gewahlten Lehrveranstaltung
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von - Entsprechende Priifungsleistung der Lehrveranstaltung des Bereichs
Leistungspunkten (Priifungsform) "Sprachen” mit Note,
- Entsprechende Priifungsleistung der Lehrveranstaltung des Bereichs
"Geschichte/Kulturgeschichte" mind. mit Pradikat "bestanden”
Die Modulgesamtnote ergibt sich aus der Note der entsprechenden
Priifungsleistung der Lehrveranstaltung des Bereichs "Sprachen”.
Noten: 1-5, bestanden/ nicht bestanden

Zusétzliche Informationen zum - Haufigkeit des Angebots (Zyklus): Winter- und Sommersemester (je
Modul nach Angebot der Lehrveranstaltungen aus den Nachbarfachern)
- Dauer des Moduls: Das Modul kann sich iber zwei Semester
erstrecken.

- Arbeitsaufwand:
60-70h Prasenzstudium (gem. Vorgaben der gewahlten LV),
230-240h Selbststudium (gem. Vorgaben der gewahlten LV)

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Seite 42 von 63 Stand (Druck) 05.09.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007 Seite 43 von 63

Modul Lat 600 Praxissemester Fachdidaktik Latein

Modulcode Lat 600

Modultitel (deutsch) Praxissemester Fachdidaktik Latein

Modultitel (englisch) Teaching Latin: Theory and Practice

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Olivr Ehlen

Voraussetzung fir die Zulassung - Fiir die Arbeit im Praxissemester werden Kenntnisse und Fahigkeiten
zum Modul bendtigt, die im Modul Lat 400 ,Fachdidaktik Latein” vermittelt werden,

dessen Absolvierung zur Vorbereitung auf das Praxissemester dringend
empfohlen wird.

- Graecum
Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein:
wofir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Praktikum, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + Hospitationen im Lateinunterricht

+ Ubernahme didaktisch-methodischer Teilaufgaben (bezogen
von ersten Teilen einer Unterrichtsstunde bis zu ganzen
Unterrichtssequenzen)

+ Durchfiihrung von Assistenztéatigkeiten in Absprache mit dem Mentor

+ Aufbereitung, kritische Diskussion und Evaluation von Erfahrungen
aus dem Unterricht auf wissenschaftlicher Grundlage und unter
besonderer Beriicksichtigung von Heterogenitat und Inklusion

+ Sensibilisierung fiir interessante Forschungsfragen und relevante
Forschungsmethoden, unter besonderer Berlicksichtigung von
Heterogenitat
und Inklusion

Stand (Druck) 05.09.2024 Seite 43 von 63



Seite 44 von 63 Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden entwickeln in der Verbindung von Praktikum und
Seminar theoretische und praktische Kompetenzen in der Planung,
Durchfiihrung und Auswertung von Unterricht im Fach Latein Sie werden
schrittweise befahigt, exemplarisch fachdidaktische Handlungsmodelle
zu realisieren und zu begriinden, die den Kriterien guten Unterrichts
entsprechen. Die Studierenden erhalten einen ersten Einblick in
die Komplexitat des Tatigkeitsfeldes von Lateinlehrern. Sie werden
exemplarisch an Forschungsfragen und -methoden der Didaktik des
Lateinunterrichts herangefihrt.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Regelmalige Teilnahme am Praxissemester und am Seminar;
Modulpriifung verlassliche Erledigung von Arbeitsauftragen

Voraussetzung fir die Vergabe von  Dokumentation z. B. von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen

Leistungspunkten (Priifungsform) und -auswertungen im Fach Latein und von Forschungsauftragen; die
Benotung erfolgt auf der Grundlage eines Kriterienkatalogs. Die Note der
Dokumentation ist die Modulnote (100%).

Zusatzliche Informationen zum Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein
Modul
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Modul Lat 700 Antike Literatur und Kultur

Modulcode Lat 700

Modultitel (deutsch) Antike Literatur und Kultur
Modultitel (englisch) Ancient Literature and Culture
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg
Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:

zum Modul Latinum, Graecum
Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein:

wofiir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ubung griechische Lektiire sowie Ubung lateinische Lektiire (je 2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) sowie eine weitere noch nicht besuchte Lehrveranstaltung aus folgenden
Wahlpflichtbereichen (WPV), sofern die gewahlte Lehrveranstaltung nicht
friiher oder gleichzeitig fiir ein anderes Modul verwendet wurde bzw.
wird:

Altertumswissenschaften: Gk ,Einfiihrung in die
Altertumswissenschaften"
Alte Geschichte: Gk ,Basismodul Alte Geschichte"

S ,Basismodul Alte Geschichte"
Klassische Archéologie: U ,Einfiihrung in die Klassische Archéologie"
Antike Philosophie: aus den Fachern Philosophie, Grazistik, Latinistik
kann eine Lehrveranstaltung (VL, Gk, S, U) mit einem Thema zur Antiken
Philosophie gewahlt werden.

Latinistik: Colloquium Latinum

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Umgang mit literarisch-philologischen Texten der Antike in
griechischer und lateinischer Sprache. Verkniipfung mit einem
kulturwissenschaftlichen Anteil durch Wahl einer weiteren
Lehrveranstaltung aus dem Wahlpflichtbereich.
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Lern- und Qualifikationsziele In der Lektlrelibung erweitern die Studierenden ihre Kenntnisse
literarisch-philologischer Texte der Antike. Sie werden befahigt die
Texte zu lesen, zu verstehen und wiederzugeben. Dariiber hinaus
werden sie durch den Besuch einer weiteren kulturgeschichtlichen
Lehrveranstaltung aus einer Nachbardisziplin beféhigt, die lateinische
Sprache und Literatur in einen groReren Kontext einzuordnen und
ihre Merkmale sowie ihren Einfluss durch den Vergleich mit einer
kulturgeschichtlichen, historischen oder philosophischen Dimension
deutlich zu fassen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen:
Modulprifung - RegelmaRige Teilnahme
- Klausur entweder in einer der beiden Lektiirelibungen oder in der

Veranstaltung des Wahlpflichtbereichs
Die Klausur muss mindestens "bestanden” sein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur in einer Lektiirelibung nach Wahl
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Modulnote geht nicht in die Berechnung der Endnote ein.
Modul
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Modul Lat 800 Lateinische Prosa

Modulcode Lat 800

Modultitel (deutsch) Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Latin Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im

zum Modul Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergénzungsfach:Lat 320, Latinum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul,
oder Wahlmodul) 095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul,
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul,
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL oder Lektiire-U (2 SWS) HS (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Prosaautor
oder eine Prosagattung der rémischen Republik, der Kaiserzeit und der
Spatantike und fiihrt in die wesentlichen Probleme der Forschung und
ihre LOsungsansétze ein. Alternativ dazu fiihrt die Lektiirelibung anhand
eines konkreten Textes in einen Autor oder eine Gattung ein und erlautert
von diesem Ausgangspunkt aus das geistesgeschichtliche Umfeld des
Autors oder der Gattung.

Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus
dem Bereich der romischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der rémischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
beriicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der
von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen
Modulprifung — RegelmaRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung oder zur Lektiirelibung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Dauer des Moduls:

Modul Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 810 Lateinische Dichtung

Modulcode Lat 810

Modultitel (deutsch) Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Latin Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im

zum Modul Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden.Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergénzungsfach:Lat 320, Latinum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul,
oder Wahlmodul) 095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul,
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul,
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, HS, je 2SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Dichter

oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der rémischen
Literaturgeschichte (Romische Republik, Kaiserzeit, Spatantike) und fihrt
in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Losungsansatze
ein Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der rémischen Dichtung, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der romischen
Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieen
und in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen
Kontext einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der
Erfassung der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die
auch die jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache
einschlielen, vor deren Hintergrund die spezifische dichterische
Intention und Leistung zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Féhigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen
Modulprifung — RegelmaRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls:

Modul Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 830 Lateinische Sprachkompetenz I

Modulcode Lat 830

Modultitel (deutsch) Lateinische Sprachkompetenz I

Modultitel (englisch) Language Competence in Latin |l

Modul-Verantwortliche/r Studienfachberater:in

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:Lat 320 ,Lateinischen Sprachkompetenz I”

zum Modul 152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergéanzungsfach:Lat 320, Latinum.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul095 LGErw. Latein: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 152 B.A. Indogermanistik:Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Pflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / UA(2SWS),UB (2SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Nach Ziel und Inhalt schlie3t sich die Lateinische Sprachkompetenz Il an
die Lateinische Sprachkompetenz | an und vertieft die dort erworbenen
Kenntnisse. In der Ubung werden Texte von héherer Komplexitét ins
Lateinische libersetzt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden vervollkommnen ihre Kenntnis der lateinischen
Grammatik im Sinne der Méglichkeiten des Sprachsystems (langue ).
Sie werden in die Lage versetzt, dem antiken griechisch-romischen
Kulturkreis entsprechende deutsche Texte von hoherer Komplexitat
korrekt und gemaR den stilistischen Normen Caesars und Ciceros ins
Lateinische zu libersetzen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen:
Modulpriifung - RegelmaRige Teilnahme
- Klausur in der einen Ubung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  deutsch-lateinische Ubersetzungsklausur (90 min) in der anderen Ubung.
Leistungspunkten (Prifungsform)
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Zusétzliche Informationen zum Bei hinreichendem Lehrangebot kann das Modul ausnahmsweise mit
Modul Einverstandnis des Modulverantwortlichen in einem Semester abgelegt
werden.

095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 840 Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa

Modulcode Lat 840

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Latin Prose Literature
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (i.d.R. Hauptseminar) oder Kolloquium oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung, je 2 SWS, sowie Selbststudium eines Lektiirekanons lateinischer
Prosaautoren

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 bzw. 45 h

- Selbststudium 90 bzw. 105 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Prosaautor
oder eine Prosagattung der rémischen Republik, der Kaiserzeit und der
Spatantike und fiihrt in die wesentlichen Probleme der Forschung und
ihre Lésungsansétze ein. Das Hauptseminar bzw. die Ubung oder das
Kolloguium behandeln exemplarisch einen Text oder Texte aus dem
Bereich der romischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der rémischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
beriicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der
von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (schriftliche Priifung) im Umfang von 240 min. oder miindliche
Leistungspunkten (Priifungsform) Priifung im Umfang von 30 min. (aus dem Lektiirekanon klassischer
lateinischer Prosaautoren).

Bei der schriftlichen Priifung werden drei Themen zur Wahl gestellt.

Zusatzliche Informationen zum Die schriftliche und miindliche Priifung erstreckt sich auf die zwei
Modul nachfolgenden Bereiche:
1. Lateinische Prosa,
2. Lateinische Dichtung.
Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Priifung war, kann nicht
Gegenstand der miindlichen Priifung sein.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Priifung die von ihm gewahlten
Bereiche fiir die schriftliche und miindliche Priifung an. Wird in Lat 840
die Klausur gewahlt, so ist in Lat 850 die mindliche Priifung zu wahlen
und umgekehrt.

Die unter Arbeitsaufwand angegebenen 150 h sind wie folgt zu
betrachten:

Présenzstudium: 60 bzw. 45 h (VL 30 h, S/U 30 h, Kolloquium 15 h)
Selbststudium: 90 bzw. (105) h (60 (70) h eigenstandige

Lektire lateinischer Prosatexte, 30 (35) h literaturgeschichtliche
Systematisierung und unmittelbare Vorbereitung der Modulpriifung)
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Modul Lat 850 Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung

Modulcode Lat 850

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Exam reparation Module: Latin Poetry
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fiir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatsprifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots Wintersemester, ggf. auch Sommersemester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (i.d.R. Hauptseminar) oder Kolloquium oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Ubung, je 2 SWS, sowie Selbststudium aus einem Lektiirekanon
lateinischer Dichter

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 60 bzw. 45 h
- Selbststudium 90 bzw. 105 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Dichter
oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der romischen
Literaturgeschichte (Romische Republik, Kaiserzeit, Spatantike) und fiihrt
in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Losungsansétze
ein. Das Hauptseminar bzw. die Ubung oder das Kolloquium behandeln
exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der romischen
Dichtung, der unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur
in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden
erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf
die vom Kandidaten ausgewahlten Bereiche des Anhangs der
Staatspriifungsordnung begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs. 2
genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der romischen

Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit

der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieen

und in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen

Kontext einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der
Erfassung der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die
auch die jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache
einschlielfRen, vor deren Hintergrund die spezifische dichterische
Intention und Leistung zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Ubersetzungsklausur mit Interpretationsfragen (schriftliche Priifung) im
Leistungspunkten (Priifungsform) Umfang von 240 min. oder miindliche Priifung im Umfang von 30 min.
(aus dem Lektiirekanon klassischer lateinischer Dichter).

Bei der schriftlichen Priifung werden drei Themen zur Wahl gestellt.

Zusétzliche Informationen zum Die schriftliche und miindliche Priifung erstreckt sich auf die zwei
Modul nachfolgenden Bereiche:
1. Lateinische Prosa,
2. Lateinische Dichtung.
Der Bereich, der Gegenstand der schriftlichen Priifung war, kann nicht
Gegenstand der miindlichen Priifung sein.
Der Kandidat gibt bei der Meldung zur Staatspriifung die von ihm
gewahlten Bereiche fiir die schriftliche und miindliche Priifung an. Wird
in Lat 850 die Klausur gewabhlt, so ist in Lat 840 die miindliche Priifung
zu wahlen und umgekehrt.

Die unter Arbeitsaufwand angegebenen 150 h sind wie folgt zu
betrachten:

Prisenzstudium: 60 bzw. 45 h (VL 30 h, S/U 30 h, Kolloquium 15 h)
Selbststudium: 90 bzw. 105 h (60 (70) h eigensténdige Lektiire
lateinischer poetischer Texte, 30 (35) h literaturgeschichtliche
Systematisierung und unmittelbare Vorbereitung der Modulprifung)
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Modul Lat 900 Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Latein Mindliche Priifung Gymnasium

Modulcode Lat 900

Modultitel (deutsch) Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Latein Miindliche Priifung Gymnasium
Modultitel (englisch) Exam Preparation Module: Teaching Latin. Oral Exam
Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum ersten Abschnitt der Staatspriifung durch das

zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / - Kollogquium mit einem exemplarisch behandelten Thema des

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Fachgebiets und
- Selbststudium: Vertiefende Lektiire zu einem Teilgebiet des gewahlten
Priifungsfaches, die im Kolloquium bekannt gegeben wird

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Uberblickswissen zu Kernfragen der Fachdidaktik Latein, exemplarisch
vertieftes Wissen zu einem Teilthema und wissenschaftliche Reflexion
dber die Anwendung von Lehr- und Lernmaterialien.

Die miindliche Priifung erstreckt sich auf die Inhalte des Kolloquiums
und der Lektre.

Es wird gefordert, in einem Gesprach wissenschaftlich angemessen zu
argumentieren.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden - thematisch auf die Inhalte
des Vorbereitungsmoduls begrenzt - unter Heranziehung des in § 3 Abs.
3 genannten Kompetenzkatalogs der Staatspriifungsordnung festgestellt
und bewertet.

Die Studierenden weisen Kenntnisse in den Grundlagen der didaktisch-
methodischen Konzeptionen und Verfahren des Lateinunterrichts unter
besonderer Beriicksichtigung der Situation am Gymnasium sowie ihrer
Erfahrungen aus dem Praxissemester nach.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Mindliche Priifung (30 Minuten)

Leistungspunkten (Prifungsform)  Die miindliche Priifung erstreckt sich auf Grundlagen und
Fragestellungen der Fachdidaktik, insbesondere auf grundlegende
Elemente des Fachunterrichts am Gymnasium unter Berlicksichtigung
der im Praxissemester erlangten Einblicke in die Unterrichtswirklichkeit.
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Zusétzliche Informationen zum Die unter Arbeitsaufwand angegebenen 150 h sind wie folgt zu
Modul betrachten:
Prasenzstudium: 30 (30 h Kolloguium)

Selbststudium: 120 h (20 h Vor- und Nachbereitung der
Lehrveranstaltung, 20 h Referat, 60 h Lektiire, 20 h Priifungsvorbereitung
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Modul ZLD-P1 Einfiihrung in die Schulwirklichkeit

Modulcode ZLD-P1

Modultitel (deutsch) Einflhrung in die Schulwirklichkeit

Modultitel (englisch) Introduction to School Practice

Modul-Verantwortliche/r geschaftsfiihrende/r Direktor/in des ZLB

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum Praxissemester (vgl. § 4 Praxissemesterordnung)

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung In Verbindung mit den {ibrigen Modulen des Praxissemesters: Meldung
wofiir) zur Staatspriifung (LA-Gymnasium/ LA-Regelschule)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Praktikum + 2 Blockseminare (insgesamt 4 Tage)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 255h

- Selbststudium 45h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Seminar: Rahmenbedingungen von Schule und Unterricht;
Grundsatzliche Fragen der Lehrerkompetenzen (Unterrichten,
Erziehen, Beurteilen, Innovieren); Professionstheoretisch angeleitete
Beobachtungs- und Auswertungskriterien fiir das Praxissemester
Im Praktikum: Aktive Teilnahme an der Einfiihrungs-, Unterrichts- und
Projektphase nach Vorgabe der Verantwortlichen fiir Lehrerbildung und
der fachbegleitenden Lehrer

Lern- und Qualifikationsziele + Die Schulwirklichkeit an der Praktikumsschule aus Schiiler- und

Lehrersicht beobachten und analysieren kdnnen

+ Eigenen und fremden Unterricht im Kontext der Schule als
Organisation analysieren und bewerten kdnnen

+ Ein personliches Rollenverstandnis zur Klarung der Berufseignung
entwickeln kénnen

+ Die individuellen Perspektiven als Lehrperson mit den
gesellschaftlichen Anforderungen an den Lehrerberuf in Beziehung
setzen kdnnen

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméaRige Teilnahme am Praktikum und an den
Modulpriifung Seminarveranstaltungen. Erledigung von Arbeitsaufgaben in den
Seminaren und im Praktikum

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Der Praktikumsbericht/das Portfolio wird mit "bestanden"/ "nicht
Leistungspunkten (Priifungsform) bestanden" bewertet
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Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine Anwesenheitspflicht

Modul bei den Seminaren und Ubungen des Moduls gegeben. Nahere
Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser
Lehrveranstaltungen nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekannt gegeben

Seite 60 von 63 Stand (Druck) 05.09.2024



Modulkatalog Erste Staatspriifung fiir das Lehramt an Gymnasien - 095 Latein - PO-Version 2007 Seite 61 von 63

Modul Lat 1000 Wissenschaftliche Hausarbeit Latein

Modulcode Lat 1000

Modultitel (deutsch) Wissenschaftliche Hausarbeit Latein

Modultitel (englisch) Written Thesis Latin Philology

Modul-Verantwortliche/r vom Landespriifungsamt bestellte Priifer

Voraussetzung fir die Zulassung Zulassung zum zweiten Abschnitt der Staatspriifung durch das
zum Modul Landespriifungsamt

Verwendbarkeit (Voraussetzung 095 LG Latein

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Monat(e)

Zusammensetzung des Moduls / Selbststudium und Konsultation
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 20LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 600 h

- Prasenzstunden Oh

- Selbststudium 600 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die wissenschaftliche Hausarbeit wird in einem der beiden
fachwissenschaftlichen Bereiche oder in der Fachdidaktik angefertigt.
Das Thema wird vom staatlichen Priifungsamt genehmigt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Kompetenzen der Kandidaten werden unter Heranziehung des in § 3
Abs. 2 (fiir die Fachdidaktik Abs. 3) genannten Kompetenzkatalogs der
Staatspriifungsordnung festgestellt und bewertet.

In der wissenschaftlichen Hausarbeit weisen die Studierenden nach,
dass sie eine eigenstandig erarbeitete Fragestellung auf dem Gebiet
der lateinischen Philologie oder der Didaktik des Lateinunterrichts
selbststandig wissenschaftlich erfassen, konzeptionell differenzieren,
unter Nutzung der relevanten Literatur methodisch bearbeiten,
zielorientiert auswerten und die Ergebnisse problembezogen
interpretieren, bewerten und unter Beriicksichtigung des Standes der
internationalen Forschung in schriftlicher Form strukturiert darlegen
konnen.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Wissenschaftliche Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Die wissenschaftliche Hausarbeit kann in einem der gewahlten

Modul Prifungsfacher, in einer der gewahlten Fachdidaktiken oder in den
Erziehungswissenschaften angefertigt werden. (§ 16 Absatz 1 der
Staatspriifungsordnung fiir Gymnasium)
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Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

Dv.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorfiihrung

GU...  Gelandeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

u.... Ubung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Priifung

K. Kolloquium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0sS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Priifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S.. Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SvV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN....  Treffen

Tu.... Tutorium

T... Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T.... Ubung/Tutorium
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.....  Wahlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlisselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.. Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schlisselqualifikationen

FSV.... Fakultat fir Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

sqQ.... Schliisselqualifikationen

SS... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 192750 - Institutionelle Rahmenbedingungen der Erziehungswissenschaft - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 42052 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Test im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42054 - Pädagogische Fallanalysen und Sprecherziehung: Seminar Auswahl 1 aus 16
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167147 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226025 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227963 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227964 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227965 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227970 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227971 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227973 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227977 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233253 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 234458 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar



	Modul: L 4a - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche
	Prüfungsnummer: 42121 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis im Seminar
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42123 - Vertiefungsseminar: Seminar Auswahl 1 aus 12
	Lehrveranstaltung: 192098 - Aufmerksamkeit für Alle - Erziehungswirklichkeit zwischen Zerstreuung und Disziplinierung (BKA 9/L4a/L4Ra) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 205682 - Planspielentwicklung für pädagogische Herausforderungen im Schulalltag - Seminar
	Lehrveranstaltung: 206640 - Unterrichtsqualität: Diskrepanzen und Herausforderungen in Forschung und Praxis - Seminar
	Lehrveranstaltung: 212959 - „360°-Feedback“ anerkennungsorientiert gestalten - Seminar
	Lehrveranstaltung: 212961 - Gerechtigkeitstheorien und ihre Bedeutung für das Schulsystem - Seminar
	Lehrveranstaltung: 213028 - Forschungsraum Schule - EXKURSION - Seminar
	Lehrveranstaltung: 219464 - Digitales Lernen und Lehren in der Werkstattschule Jena - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226286 - Aspekte einer Philosophie der Begegnung (BKA6/L4a/L4Ra) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233253 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233345 - Schulrecht und pädagogische Reflexion - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233480 - Pädagogische Beratung im schulischen Kontext - Seminar
	Lehrveranstaltung: 234150 - Demokratie, Schule, Unterricht - Seminar


	Prüfungsnummer: 42122 - Vertiefung in die bildungswissenschaftlichen Kompetenzbereiche: Leistungsnachweis sprechwissenschaftlicher Test
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42124 - Schlüsselqualifikationen (Sprechwissenschaft): Seminar Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 107399 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 113155 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147124 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 147126 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167144 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 167147 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226025 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Deutsch - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227963 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227964 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227965 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende des Lehramts Sport - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227970 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227971 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227973 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227977 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 234458 - Grundlagen des Sprechens/Sprecherziehung für Studierende der Lehrämter (Sonstige) - Seminar



	Modul: L 5 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42061 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42065 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Erziehung und Bildung als pädagogische Aufgaben (L5/L5a & L6/L6a/L7Ra) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42062 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42066 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - EW - Vorbereitung auf die schriftliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42063 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42067 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 213018 - ONLINE: L5a/Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42064 - Vorbereitungsmodul Basiswissen Erziehungswissenschaft: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42068 - Vorbereitungsmodul: Basiswissen Erziehungswissenschaft - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 213129 - L5/a Vorbereitungsmodul Staatsexamen Klausur Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220413 - L5a/L6a Vorbereitungsmodul Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 5a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42131 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42135 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 101103 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik Klausur: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Erziehung und Bildung als pädagogische Aufgaben (L5/L5a & L6/L6a/L7Ra) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42132 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42136 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192541 - EW - Vorbereitung auf die schriftliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42133 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42137 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 213018 - ONLINE: L5a/Vorbereitungsmodul schriftliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Seminar


	Prüfungsnummer: 42134 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42138 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - schriftliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 213129 - L5/a Vorbereitungsmodul Staatsexamen Klausur Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220413 - L5a/L6a Vorbereitungsmodul Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233758 - L5a/L6a - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 234373 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 6 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42071 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42075 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Erziehung und Bildung als pädagogische Aufgaben (L5/L5a & L6/L6a/L7Ra) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42072 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42076 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192767 - EW - SP Vorbereitung auf die mündliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42073 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42077 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Online-Seminar


	Prüfungsnummer: 42074 - Vorbereitungsmodul Schulreform und Schulentwicklung: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42078 - Vorbereitungsmodul: Schulreform und Schulentwicklung - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 101541 - Vorbereitungsmodul L6 - Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220413 - L5a/L6a Vorbereitungsmodul Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 221158 - L6a-Vorbereitungsmodul Staatsexamen mündliche Prüfung - Seminar



	Modul: L 6a - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung
	Prüfungsnummer: 42141 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Allgemeine und Historische Pädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42145 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Allgemeine und Historische Pädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 125941 - Vorbereitungsmodul Basiswissen: Allgemeine und historische Pädagogik mündliche Prüfung: Fokus Erwachsenenbildung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 160142 - Erziehung und Bildung als pädagogische Aufgaben (L5/L5a & L6/L6a/L7Ra) - Seminar


	Prüfungsnummer: 42142 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Förderpädagogik und Sozialpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42146 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Förderpädagogik und Sozialpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 192767 - EW - SP Vorbereitung auf die mündliche Staatsexamensprüfung - Seminar


	Prüfungsnummer: 42143 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Pädagogische Psychologie mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42147 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Pädagogische Psychologie Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 138916 - ONLINE: L6(a) Vorbereitungsmodul mündliches Staatsexamen Pädagogische Psychologie - Online-Seminar


	Prüfungsnummer: 42144 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften: Schulpädagogik mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42148 - Vorbereitungsmodul Bildungswissenschaften - mündliche Prüfung: Schulpädagogik Konsultation, Seminar, Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 187035 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik L5(a)/L6(a) L6Ra - Mit Erfolg zum Staatsexamen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 220413 - L5a/L6a Vorbereitungsmodul Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 221158 - L6a-Vorbereitungsmodul Staatsexamen mündliche Prüfung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 233758 - L5a/L6a - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 234373 - Vorbereitungsmodul Staatsexamen Schulpädagogik - Seminar



	Modul: L 7 - Wissenschaftliche Hausarbeit Erziehungswissenschaft / Bildungswissenschaften
	Modul: Lat 200 - Einführung in die Latinistik
	Prüfungsnummer: 16501 - Einführung in die Latinistik Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16503 - Einführung in die Latinistik Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88646 - Römische Literatur im Überblick I (Lat 200) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16504 - Einführung in die Latinistik Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 138896 - Plinius, Briefe (Lat 200 / 310) - Proseminar



	Modul: Lat 300 - Latinistik I
	Prüfungsnummer: 16511 - Latinistik I Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16513 - Latinistik I Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16514 - Latinistik I Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 310 - Latinistik II
	Prüfungsnummer: 16524 - Latinistik II: Klausur Poesie oder Metrik
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16523 - Latinistik II Seminar/Übung Poesie/Metrik Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102442 - n.n. (Lat 310) - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 16525 - Latinistik II: Klausur Prosa
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16522 - Latinistik II Seminar/Übung Prosa Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 138896 - Plinius, Briefe (Lat 200 / 310) - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 102442 - n.n. (Lat 310) - Seminar/Übung



	Modul: Lat 320 - Lateinische Sprachkompetenz I
	Prüfungsnummer: 16531 - Lateinische Sprachkompetenz I dt. lat. Übersetzungsklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 16532 - Lateinische Sprachkompetenz I Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88483 - Lateinische Sprachkompetenz I (Lat 320) - Übung



	Modul: Lat 400 - Fachdidaktik Latein
	Prüfungsnummer: 40351 - Fachdidaktik Latein Referat oder Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40352 - Fachdidaktik Latein Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102430 - Fachdidaktik (Lat / Graec 400) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40353 - Fachdidaktik Latein Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 102432 - Lateinische Fachdidaktik (Lat 400) - Seminar



	Modul: Lat 500 - Antike Kultur und ihre Rezeption
	Prüfungsnummer: 40361 - Antike Kultur und ihre Rezeption Sprachen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40363 - Antike Kultur und ihre Rezeption Sprachen: Übung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 44745 - Methoden der historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft (=Einführung in die Indogermanistik) Teil 2 - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 26366 - Methoden der allgemeinen Sprachwissenschaft (=Einführung in die Lingustik) Teil 1 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 88753 - Lectura philosophica Graeca - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 108517 - Lektüreübung: Platon, Kriton - Übung
	Lehrveranstaltung: 114397 - Griechische Lektüre: Aristoteles, Poetik - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40364 - Antike Kultur und ihre Rezeption Sprachen: Seminar Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 88911 - Griechisches Hauptseminar: Die neuplatonische Tugendlehre - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 26371 - Lateinische Sprachgeschichte - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 44745 - Methoden der historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft (=Einführung in die Indogermanistik) Teil 2 - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 101345 - Sprachwissenschaftliche Textlektüre Italisch (Teil 2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 26366 - Methoden der allgemeinen Sprachwissenschaft (=Einführung in die Lingustik) Teil 1 - Seminar
	Lehrveranstaltung: 88753 - Lectura philosophica Graeca - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 108517 - Lektüreübung: Platon, Kriton - Übung


	Prüfungsnummer: 40362 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40365 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40366 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte: Grundkurs Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 82360 - Grundkurs Alte Geschichte - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 88542 - AW 100 Einführung in die Altertumswissenschaften - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40367 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88911 - Griechisches Hauptseminar: Die neuplatonische Tugendlehre - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 102449 - Praktische Hilfen zur Interpretation lateinischer Texte - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40368 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte: Übung Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 89098 - ONLINE: Examenskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 88745 - Paläographie I: Die Technik für Buch und Schrift vom frühen Rom bis zu den Germanen des Mittelalters - Übung
	Lehrveranstaltung: 233157 - Einführung in die Klassische Archäologie I - Übung/Tutorium

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40369 - Antike Kultur und ihre Rezeption Geschichte/Kulturgeschichte: Colloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 600 - Praxissemester Fachdidaktik Latein
	Prüfungsnummer: 40371 - Dokumentation von Hospitationen sowie Unterrichtsvorbereitungen und -auswertungen
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40372 - Praxissemester Fachdidaktik Latein:  Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146479 - Begleitveranstaltung zum Praxissemester (Lat 600) - Seminar



	Modul: Lat 700 - Antike Literatur und Kultur
	Prüfungsnummer: 40381 - Antike Literatur und Kultur: Klausur in einer Lektüreübung nach Wahl
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40382 - Antike Literatur und Kultur: Übung griechische Lektüre Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 108517 - Lektüreübung: Platon, Kriton - Übung
	Lehrveranstaltung: 114397 - Griechische Lektüre: Aristoteles, Poetik - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40383 - Antike Literatur und Kultur: Übung lateinische Lektüre Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101345 - Sprachwissenschaftliche Textlektüre Italisch (Teil 2) - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40384 - Antike Literatur und Kultur: Geschichte/Kulturgeschichte Grundkurs Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 82360 - Grundkurs Alte Geschichte - Basismodul
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 88542 - AW 100 Einführung in die Altertumswissenschaften - Vorlesung/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40385 - Antike Literatur und Kultur: Geschichte/Kulturgeschichte Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 88911 - Griechisches Hauptseminar: Die neuplatonische Tugendlehre - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 101345 - Sprachwissenschaftliche Textlektüre Italisch (Teil 2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 88753 - Lectura philosophica Graeca - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40386 - Antike Literatur und Kultur: Geschichte/Kulturgeschichte Übung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 89098 - ONLINE: Examenskolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 88753 - Lectura philosophica Graeca - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 114397 - Griechische Lektüre: Aristoteles, Poetik - Übung
	Lehrveranstaltung: 88745 - Paläographie I: Die Technik für Buch und Schrift vom frühen Rom bis zu den Germanen des Mittelalters - Übung
	Lehrveranstaltung: 233157 - Einführung in die Klassische Archäologie I - Übung/Tutorium

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40387 - Antike Literatur und Kultur: Geschichte/Kulturgeschichte Vorlesung Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 800 - Lateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 40391 - Lateinische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40392 - Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40393 - Lateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40394 - Lateinische Prosa: Lektüreübung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar



	Modul: Lat 810 - Lateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40401 - Lateinische Dichtung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40402 - Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40403 - Lateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 830 - Lateinische Sprachkompetenz II
	Prüfungsnummer: 40411 - Lateinische Sprachkompetenz II: deutsch-lateinische Übersetzungsklausur in der anderen Übung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40412 - Lateinische Sprachkompetenz II: Übung A Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88746 - Lateinische Sprachkompetenz II (Lat 830) - Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40413 - Lateinische Sprachkompetenz II: Übung B Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88746 - Lateinische Sprachkompetenz II (Lat 830) - Übung



	Modul: Lat 840 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 40421 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40423 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40424 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Seminar oder Übung oder Kolloquium Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar


	Prüfungsnummer: 40422 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40423 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 233490 - Wege zum Glück: Antike Philosophie von Epikur bis zum Neuplatonismus - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40424 - Vorbereitungsmodul Lateinische Prosa: Seminar oder Übung oder Kolloquium Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 132628 - Seneca, Tragoediae  (Lat 810) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 140181 - Cicero, Academica - Hauptseminar



	Modul: Lat 850 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40431 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Übersetzungsklausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40433 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40434 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Seminar oder Übung oder Kolloquium Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 40432 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40433 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40434 - Vorbereitungsmodul Lateinische Dichtung: Seminar oder Übung oder Kolloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: Lat 900 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Latein Mündliche Prüfung Gymnasium
	Prüfungsnummer: 40441 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Latein Mündliche Prüfung Gymnasium
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40442 - Vorbereitungsmodul Fachdidaktik Latein Mündliche Prüfung Gymnasium: Kolloquium Auswahl 1 aus 0


	Modul: ZLD-P1 - Einführung in die Schulwirklichkeit
	Prüfungsnummer: 42021 - Praktikumsbericht/-portfolio
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 42023 - Einführung in die Schulwirklichkeit: Blockseminare Auswahl 1 aus 10
	Lehrveranstaltung: 134084 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Vorbereitung Praxissemester im Ausland | Möbius - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206607 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Oechsner - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206609 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Roitzsch-Pröhl - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206612 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Blechschmidt - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206614 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Meißner - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206616 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Weidner II - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206617 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Jens-Oliver Krüger - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206618 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Weidner I - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206619 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Pohl - Begleitveranstaltung zum Praxissemester
	Lehrveranstaltung: 206620 - Einführung in die Schulwirklichkeit | Könitzer - Begleitveranstaltung zum Praxissemester


	Prüfungsnummer: 42022 - Praxisteil absolviert

	Modul: Lat 1000 - Wissenschaftliche Hausarbeit Latein
	Abkürzungen


